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Liebe Gemeindeglieder, 
man sucht ja immer wieder so einiges: Die Schlagsahne im Kühlregal 
oder den Schlüssel, den man verlegt hat. Aber haben Sie heute schon 
Freude gesucht? Paul Gerhardt schreibt in seinem wohl mit bekann-
testen Kirchenlied: „Geh aus mein Herz und suche Freud, in dieser 
lieben Sommerzeit an deines Gottes Gaben“ (EG 503). Und dann zählt 
er auf, was er gefunden hat bei seiner Suche.  
Ja, Freude will auch gesucht werden. „Glück ist die Summe kleiner 
Freuden“ heißt es. Die farbenprächtigen Blumen, das Spiel der Sonne 

auf dem Wasser, das Lächeln, das wir ge-
schenkt bekommen, der Händedruck eines 
lieben Menschen, eine Minute des Durch-
schnaufens an einem langen, anstrengen-
den Tag, das freundliche Hallo über den 
Gartenzaun, der liebevolle Blick eines an-
deren Menschen oder einfach auch ein 

Stück eines leckeren Kuchens, den man genießt – es sind oft die un-
spektakulären und deshalb oft übersehenen Dinge, die unser Leben 
täglich bereichern. Man findet viele kleine Freuden, wenn man innehält 
und sein Herz auf die Suche schickt nach ihnen, vielleicht am Ende 
des Tages, wenn es ruhiger wird um einen herum. Freude kann man 
suchen. Und Freude kann man finden. Und übrigens: Die Freude ge-
hört zu den wenigen Dingen, die größer werden, wenn man sie teilt. 
 
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Zeit voller kleiner und großer Freu-
den  
 
Pfarrerin Ingeborg Knörr 

Foto: Matthias 



 

 

in Windelsbach in Preuntsfelden 

So 07.07. ☺ 

3.So.n.Trin. 
  

10 Uhr 
Pfarrer i.R. Wiederanders 

Koll.: Kirchenkreis Mecklenburg 

 

So 14.07.  

4.So.n.Trin. 
 

9.30 Uhr  
Lektor Langenbuch 

Koll.: Evangelische  

Jugendsozialarbeit  

 

So 21.07. 

5.So.n.Trin. 
 

 9.30 Uhr mit Abendmahl 
Prädikant Schwemmbauer 

Koll.: Aktion 1+1 mit Arbeitslosen 

teilen 

So 28.07. 

6.So.n.Trin. 

 10.30 Uhr Gottesdienst im  
Grünen mit OGV in Birkach 
Prädikant Schwemmbauer 

Koll.: Kindertagesstätten 

Gottesdienste 
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☺  =  KINDERGOTTESDIENST 

Wer ein Hausabendmahl wünscht, bitte an  
Pfarrerin Schlottke oder Pfarrerin Knörr wenden. 



In Aller Kürze 
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Termine 
Frauentreff 
am Mittwoch, 4. Juli, Abfahrt 17.30 Uhr 
in Preuntsfelden zur Gartenbegehung 
Seite 6 

Fußball-Konfi-Cup im Dekanat 
am Freitag, 5. Juli, 15 Uhr in  
Adelshofen 

Kindergottesdienst 
am Sonntag, 7. Juli, um 10 Uhr in Win-
delsbach 

Gottesdienst im Grünen 
am Sonntag, 28. Juli, um 10.30 Uhr mit 
dem OGV in Birkach 

 

Einladungen 
 

Open Heaven Festival 
im Gailnauer Steinbruch am Freitag, 

5. Juli, 20 Uhr, Paradise Plain—
e.Lobpreis—Gsus Praise und am 

Samstag, 6. Juli, mit Familienpro-
gramm ab 16 Uhr und ab 17.30 Uhr 
mit Lopbreisbands. Eintritt frei!  
Veranstalter: CiB Wettringen;  
openheaven-festival.de   
Näheres Seite 13 

Sommerfest der Diakonie- 
station Hartershofen  
am Mittwoch, 10. Juli, von 14-16.30 
Uhr. Näheres Seite 9 

Kirchenzeitung 
 

Die nächste Kirchenzeitung erscheint 
Anfang August als Doppelausgabe 
für die Monate August und Septem-
ber. Bitte geben Sie Ihre Beiträge 
und Mitteilungen, die die Kirchenge-
meinde betreffen, bis spätestens   

10. Juli 2019 ans Pfarramt.  
Bitte möglichst als E-Mail, und zwar 
Text und Foto separat.   
kgwindelsbach@web.de 
 
 

Monatsspruch Juli: 
 

Ein jeder mensch sei 

schnell zum hören, 

langsam zum reden, 

langsam zum zorn.  

(Jakobusbrief 1,19) 

 

Ansprechpartnerinnen 

Pfarrerin Claudie Schlottke 
Tel. 09861 / 700626 

Pfarrerin Ingeborg Knörr 
09861 / 1527 

Dekanat Rothenburg 
09861 / 700610 
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Gemeindeleben 

Des was mer doch! 



Kindergarten 
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Hallo Kinder! 
 

 Am Sonntag, den 7. Juli findet der Kindergottesdienst 
um 10 Uhr in Windelsbach statt! 

 
 Wir freuen uns auf Euch! 

Euer Kigo-Team 

 
Bevor ich mit dem Boot zu meiner Trauminsel schippere, wollte ich 
mich noch einmal bei Euch melden, denn der Kindergottesdienst macht 
im August Sommerpause. 

Weiter geht`s dann wieder am 1.9. um 10 Uhr in  
Windelsbach! 
Bis dahin, gebe ich Euch noch einen Reisesegen mit: 
Geh mit Gottes Segen. 
Er halte schützend seine Hand über Dir, 
bewahre Deine Gesundheit und Dein Leben, 
und öffne Dir Augen und Ohren für die Wunder dieser Welt. 
Amen 



Gemeindeleben 
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Gottes Segen zur Taufe 

Lenny Günter Schramm, Sohn von Vanessa 
und Daniel Schramm aus Windelsbach, am 16. 
Juni 2019 in Windelsbach 

Meine Zeit steht in Gottes Hand 

Johann Friedrich Stark, aus Rothenburg — früher wohnhaft in 
Windelsbach, gestorben mit 94 Jahren. 
Trauerfeier am 5. Juni 2019 in Windelsbach 

Frauentreff 
Donnerstag, 4. Juli ‚Gartenbegehung im Hortusgarten  
in Oberdachstetten 
Abfahrt: 17.30 Uhr in Preuntsfelden, Bushäuschen 
Zuerst kleine Mahlzeit in Gastwirtschaft dann Gartenbegehung.  
Jeder ist herzlich eingeladen. 



Konfirmanden 2020 

Jana Beck, Nordenberg 
Leonie Paula Friese, Linden 
Annika Haßold, Windelsbach 
Paul Klosch, Nordenberg 
Lisa Kötzel, Hornau 
Tobias Rösch, Windelsbach 
Lina Ströbel, Preuntsfelden 
Katharina Weber, Windelsbach 

Gemeindeleben 
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Gottes reichen Segen  

für das Konfi-Jahr! 

Fundsache: 
petrolfarbener Pullover an Himmelfahrt im GZ liegen geblieben  
Nähere Info bei den Mesnerinnen 

Herzlichen Dank! 
 
Anlässlich meines 80. Geburtstages möchte ich mich herz-
lich bedanken für die vielen Geschenke und Glückwünsche. 
Besonders habe ich mich über die wunderschönen musikali-
schen Beiträge vom Frauenchor, dem Männergesangverein 
und dem Posaunenchor gefreut. Es war ein sehr schöner 
Geburtstag für mich, danke. 
 
Eure Luise Krahmer 



Zum Nachdenken 
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Diakoniefest 
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Diakoniestation Hartershofen 
 
Hartershofen 66, 91628 Steinsfeld 
Tel. 0 98 61 / 9 37 37Fax: 0 98 61 / 9 37 38 
Hartershofen@diakonie-zdv.de 
www.diakonie-zdv.de 
 

  
   Herzliche 

          Einladung 
an alle 

Patienten, Angehörige und Freunde der Diakonie  zu unserem 

Sommerfest 
 

 am Mittwoch, den 10. Juli 2019 

ab 14.00 bis 16.30 Uhr 

 in der Gemeindehalle in Hartershofen 

 

 Wir freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein  
bei einem bunten Programm mit Kaffee und Kuchen! 

 Das Team und die Vorstandschaft Ihrer Diakonie 

 Wenn Sie daheim abgeholt und/oder nach Hause gefahren werden möchten, 
melden Sie sich bitte in der Diakoniestation in Hartershofen.  

(Tel. 0 98 61/9 37 37) 
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 Evangelische Bücherei 

„sonst geht es mir noch gut!“ 
 
Feldpostbriefe dreier Brüder (aus 
Nordenberg) während der Zeit des 
2. Weltkriegs   von 
Steffen Dümmler 
 
Es ist Windelsbacher Adventsmarkt 
2014, drei Männer kommen ins Ge-
spräch und Steffen Dümmler wird 
deswegen ein Jahr später zwei Wä-
schekörbe „voller Briefe, Postkarten, 
Aufzeichnungen, Ausweiße, Fotos 
und Bescheinigungen aus der Zeit 

zwischen 1900 und 1960“ überreicht bekommen. 
„Hauptsächlich handelte es sich aber um Feldpost aus Kriegs-
zeiten“. Mit viel Zeitaufwand, akribischer Genauigkeit, weiteren 
Recherchen, dem Erlernen der Sütterlin-Schrift und vor allem 
mit Herzblut für das Schicksal und das Leben von Menschen 
aus Nordenberg und anderen hat Steffen ein zweibändiges 
Werk geschaffen. 
Dieses gab es bisher nur als Einzelausgabe. Jetzt hat er einen 
zweiten Druck finanziert und der Bücherei gespendet. Herzli-
chen Dank dafür. 
Die beiden Bücher wurden am Büchereijubiläum vorgestellt und 
können ausgeliehen werden. 
 
 Man muss nicht geschichtsbegeistert sein, um diese zu lesen; 
sie fesseln und bewegen. 
     Das Büchereiteam 

  Öffnungszeiten im Gemeindezentrum: 

 

sonntags  ½ Stunde vor und nach dem Gottesdienst in Windelsbach 
donnerstags  von 15 – 18.00 Uhr  



Über den Tellerrand 
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Gemeinsam – 25 Jahre Aktion „1+1 – Mit Arbeitslosen teilen“ 
„Ich bin so viel herumgeschoben worden von Leiharbeit zu 
Leiharbeit. Jetzt geht es mir gut, hier will ich nicht mehr weg!“ Das 
sagt Herr S., der in der Kirchengemeinde St. Paul in Fürth eine 
berufliche Heimat gefunden hat. Aus dem anfänglichen Ein-Euro-
Job wurde mit Hartnäckigkeit und Unterstützung der „Aktion 1+1“ 
ein fester Arbeitsplatz. 
Solche oder ähnliche Geschichten lassen sich im Jubiläumsjahr der „Aktion 1+1" 
fast 9.000 Mal erzählen. So vielen Menschen konnte die Initiative der bayerischen 
Landeskirche in den letzten 25 Jahren nach einer Zeit der Arbeitslosigkeit wieder 
eine Perspektive geben. Das wurde möglich, weil Menschen, sowie kirchliche 
Gremien und Gruppen, gemeinsam sich dieser Sache angenommen haben. 
Christinnen und Christen in den Gemeinden, der Diakonie, der Kirchenleitung, in 
den Kirchenvorständen und Synoden haben die Jahre hindurch für die Aktion 
„1+1 - Mit Arbeitslosen teilen" gespendet, geworben, sich engagiert. Seit 
Gründung der Aktion 1994 hat die Landeskirche jeden gespendeten Euro 
verdoppelt, so dass für die Förderung der Arbeitsplätze ein Betrag von fast 30 
Millionen Euro zur Verfügung stand. 
Der Vergabeausschuss, der mit den jährlichen Spenden die Arbeitsplätze fördert, 
kann von vielen Schicksalen berichten: von Langzeitarbeitslosen, von Menschen, 
die nach einer Krankheit aus der Bahn geworfen wurden, von Flüchtlingen, von 
Jugendlichen, die eine besondere Betreuung in der Lehrstelle benötigen. Es sind 
immer Menschen, die gerne arbeiten wollen, aber auf dem normalen Arbeitsmarkt 
erst einmal nicht Fuß fassen können. Die „Aktion 1+1" ist für sie ein Segen, so 
bekommen sie wieder eine Perspektive für ihr Leben. Darum ist diese Initiative 
auch in wirtschaftlich guten Zeiten notwendig. 
„Gemeinsam" heißt das Motto der Aktion im Jubiläumsjahr. Gemeinsam soll es 
auch weitergehen für Menschen, die nicht auf der Sonnenseite des Lebens 
stehen. 
Helfen Sie mit Ihrer Spende, damit die „Aktion 1+1“ weiterhin arbeitslosen 
Menschen Teilhabe ermöglichen kann. 
Wenn Sie mehr über die „Aktion 1+1" wissen wollen, senden wir Ihnen gerne das 
aktuelle Arbeitsheft zu (aktion1plus1@kda-bayern.de) 
Spendenkonto 
Evangelische Bank eG Kassel 
IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15 
BIC: GENODEF1EK1  Auch Ihr Pfarramt leitet Ihre Spende weiter! 
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Über den Tellerrand 



Über den Tellerrand 
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Mo  01.07. Biomüll  

Di 02.07.  

Mi  03.07.  

Do  04.07.  

Fr  05.07. 15 Uhr Fußball-Konfi-Cup in Adelshofen 
20 Uhr Open Heaven Festival im Gailnauer Steinbruch 

Sa  06.07. 16 Uhr Open Heaven Festival im Gailnauer Steinbruch 

So  07.07. Wi:  10 Uhr Gottesdienst 

Mo  08.07. Gelber Sack 

Di  09.07. Restmüll  

Mi  10.07. 14 Uhr Sommerfest der Diakoniestation in Hartershofen 

Do  11.07.  

 

Fr  12.07. Italienische Nacht im Schloss Windelsbach—WIKI 

Sa  13.07. 11-11.45 Uhr Mobile Problemabfallsammlung Wertstoffhof 

So  14.07. Wi:  9.30 Uhr Gottesdienst 

Mo  15.07. Biomüll 
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Juli 2019 



Di  16.07. Papiermüll 

Mi  17.07.  

Do  18.07.  

Fr  19.07.  

Sa  20.07.  

So  21.07. Pr:  9.30 Uhr Gottesdienst 
 

Mo  22.07.  

Di  23.07. Restmüll 

Mi  24.07.  

Do  25.07.  

Fr  26.07.  

Sa  27.07.  

So  28.07. Birkach:  10.30 Uhr Gottesdienst im Grünen mit OGV 

Mo  29.07. Biomüll 

Di  30.07.  

Mi  31.07.  

 Juli 2019 
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Pfarramt:   Kirchstraße 2, 91635 Windelsbach 
                            Tel. 09867/682    Fax 09867/618 
    eMail:  kgwindelsbach@web.de 

Öffnungszeiten   Mittwoch, 9 – 11 Uhr 
Pfarramtsführung  Claudie Schlottke, Tel. 09861/700626 
    Ingeborg Knörr, Tel. 09861/1527 
Sekretärin   Marion Gerlinger 
 
K i r c h e n g e m e i n d e   W i n d e l s b a c h 
Vertrauensfrau   Doris Reinhard 
Kirchenpfleger   Martin Köhler 
Organist   Hermann Hachtel 
Mesnerteam   Marie Fohrer, Ida Morgenstern 
Kindergartenleitung  Manuela Gundel 
    Ute Richter Stellvertr.  
 
K i r c h e n g e m e i n d e   P r e u n t s f e l d e n  
Vertrauensmann  Friedrich Stahl 
Kirchenpfleger   Friedrich Stahl 
Organistin   Gudrun Utz 
Mesner    Günther Büchler 

Bankverbindung: Gabenkassen- bzw. Spendenkonto 
Konto-Nr. 5115370,  VR-Bank Mittelfranken West eG 
IBAN:   DE40 7656 0060 0005 1153 70       BIC:  GENODEF1ANS 
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Evang.-Luth. Pfarramt 

Windelsbach 

Kirchengemeinden Windelsbach und Preuntsfelden 
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